
Liebe Angler und Fischer, wir wenden uns heute mit der Bitte um ak-
tive Unterstützung unserer Volksinitiative an Euch. Unter dem Mot-
to „Mehr als nur ein Summen! Insekten schützen, Kulturlandschaft 
bewahren“ wird diese Initiative von einem breiten Bündnis aus mitt-
lerweile 20 Verbänden des ländlichen Raums getragen. Auch der Lan-
desanglerverband Brandenburg und der Landesfischereiverband sind 
mit an Bord.
 
Insekten sind als Bestäuber und Bestandteil der Nahrungskette un-
verzichtbar. Für Fische sind sie ein wichtiger Teil ihrer Nahrung. Ge-
wiss ist auch Euch aufgefallen, dass in den zurückliegenden Jahren die 
Insektenvielfalt in unserer Kulturlandschaft zurückgegangen ist. Die 
Gründe hierfür sind vielschichtig und sicherlich trägt auch die Land-
nutzung - aber eben bei weitem nicht diese allein - einen Anteil daran. 
 
Insektenschutz ist vor allem eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 
Deshalb verbitten wir uns auch die einseitigen Schuldzuweisungen ei-
niger Umweltverbände. Deren Forderungen nach immer neuen Ver-
boten erteilen wir eine klare Absage. Vielmehr glauben wir, dass gute 
und dringend notwendige Ideen nur von denen umgesetzt werden 
können, die über das Land verfügen, auf dem diese Ideen gedeihen 
können. Für uns ist der Wettbewerb um diese Ideen eine Selbstver-
ständlichkeit. Wer diesen Wettbewerb als „unseriös“ bezeichnet und 
damit einer gesellschaftlichen Gruppe von 20 Verbänden das Recht 
auf eine Volksinitiative abspricht, so wie dies aktuell durch namhafte 
Vertreter von Naturschutzverbänden geschieht, der muss sich zumin-
dest die Frage nach seinem Gesellschaftsbild gefallen lassen.
 
Wir „Landnutzer“ stehen seit jeher mit beiden Beinen fest auf dem 
märkischen Boden. Deshalb wollen wir uns noch intensiver für die 
Förderung einer insektenreichen Kulturlandschaft engagieren. Aus die-
sem Grund werben wir um Eure Unterstützung für folgende Punkte:
 
1.	 Ja zu einem Kulturlandschaftsbeirat
2.	 Ja zu einer Koordinierungsstelle für Insektenforschung
3.	 Ja zu Förderung der Artenvielfalt
4.	 Ja zu Blühstreifen und Biodiversität
5. 	 Ja zu extensiver Weidewirtschaft
6.	 Ja zu Reduzierung von Pflanzenschutzmitteln
7.	 Ja zu Vertragsnaturschutz im Dialog
8.	 Ja zu Flächenverlust stoppen
 
Ein Ziel der Volksinitiative ist die Schaffung von Gewässerrandstreifen. 
Gerade für unsere Fische wäre das von großer Wichtigkeit, da unmit-
telbare Einträge von Gülle, Dünge- oder Pflanzenschutzmitteln in un-
sere Gewässer und die damit einhergehenden, bekannten negativen 
Folgen, dann der Vergangenheit angehören würden.

In dieser Ausgabe des „Märkischen Anglers“ findet Ihr unser Unter-
schriftsformular. Dieses könnt Ihr auch unter www.InitiativeBienen-
Summen.de oder auf unserer Homepage www.lavb.de herunterla-
den und ausdrucken. Wir möchten Euch bitten, dass Ihr, Eure Familie, 
Bekannten und Freunde, die Nachbarschaft und alle anderen, die Ihr 
überzeugen könnt, diese Initiative unterzeichnen.
 
Wir benötigen mindestens 20.000 Unterschriften, damit sich der 
Landtag in seiner 7ten Legislatur nach den Wahlen vom 1. Septem-
ber mit unserem Anliegen beschäftigen muss. Nur so können wir er-
reichen, dass sich Vernunft und Augenmaß am Ende durchsetzen 
werden. Unsere Kulturlandschaft kann durch die Ideologen zerstört 
werden, durch unser Engagement aber kann sie genau so erhalten 
werden, wie sie durch unsere Vorfahren geschaffen wurde.
 
Bitte beachtet, dass die Unterschrift nur auf dem von uns zur Verfü-
gung gestellten Formular geleistet werden kann, das unbedingt beid-
seitig bedruckt sein muss. (Vorderseite mit Unterschrift und Rücksei-
te mit Forderungen). Die unterschriebenen Formulare sendet einfach 
an das Kampagnenbüro der Volksinitiative oder an unsere Geschäfts-
stelle in Saarmund:
 
Initiative: „Mehr als nur ein Summen“
Am Kanal 16 – 18
14467 Potsdam
 
oder
 
Landesanglerverband Brandenburg
Zum Elsbruch 1
14558 Nuthtal OT Saarmund
 
 
Eine Unterstützung unserer Initiative ist übrigens auch über eine 
Spende möglich:
 
Bank für Sozialwirtschaft, Berlin
IBAN: DE66 1002 0500 0001 5981 11
 
Verwendungszweck: „VI Mehr als nur ein Summen“
 
 
Für Eure Initiative und Euer Engagement möchten wir Euch schon 
heute danken und verbleiben mit herzlichen Grüßen!
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